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///. Die wichtigßen Dokumente 
Neu herausgegeben 
von Konservator Dr. Walter Boll, Regensburg. 
E i n günstiger Stern hat über den wenigen, aber überaus bedeutfamen 
Schriftstücken gewaltet, die Johann Keplers Aufenthalt in Regensburg und 
feine Beziehungen zur Reichsftadt betreffen. Während mit der Auflöfung der 
reichsftädtifchen Herrfchaft zu Beginn des 19. Jahrhunderts fehr große und 
wichtige Teile der Regensburger Archivbestände in Verluft geraten find, 
fcheinen fich erfreulicherweife, foweit aus der Lebensgefchichte des be-
rühmten Astronomen RückfchlüfTe möglich find, die wefentlichften auf ihn 
bezüglichen fchriftlichen Nachrichten in Regensburg erhalten zu haben. 
Die heute i n einem befonderen Faszikel vereinigten und bei der Kreis-
bibliothek Regensburg (Rat. civ. 571) verwahrten Akten enthalten: das 
Begleitfchreiben für das der Stadt überreichte Werk „Harmonice M u n d i " 
vom 30. A p r i l 1620; das völlig eigenhändig gefchriebene Verzeichnis der 
„Vahrnuß", die Kepler bei feiner Uberfiedlung nach Sagan in Regensburg 
zurückließ, vom 18. Juni 1628; fodann das am 13. Dezember 1630 auf-
genommene Inventar von Keplers Nachlaß und das Inventar des Nach-
lafles der Frau Sufanna Kepler vom 27. Februar 1637. Vorhanden find 
außerdem eine Schadlosverfchreibung, ausgestellt von den Erben Keplers 
in Regensburg am 31. Oktober 1631, unterzeichnet und geflegelt von der 
Witwe Sufanna Kepler und dem Schwiegerfohn D r . Jacob Bartfeh in 
Straßburg. Eine ähnliche Schadlosverfchreibung wurde nach dem Tode 
der W i t w e Keplers von dem einzigen Sohne D r . L u d w i g Kepler in Re-
gensburg am 23. Auguft 1638 ausgestellt und geflegelt. Weiter find er-
halten verfchiedene diesbezügliche Abfchriften aus den Ratsprotokollen, 
eine Kopie der für die Erben Keplers ausgestellten kaiferlichen Obligation 
vom 27. A p r i l 1633 auf 12694 fl. rückftändigen Gehalt und ein umfang-
reicher Schriftwechfel wegen Aushändigung diefer Obligation an die in 
Königsberg anfälligen Nachkommen Keplers aus den Jahren 1712 und 1717. 
D a der Abdruck der vier erstgenannten, für Keplers Lebensgefchichte 
befonders wichtigen Schriftstücke bisher teils nur auszugsweife und mit 
irreführenden Lefefehlern, teils aber i n wenig zugänglichen älteren Wer-
ken vorliegt, 1 darf eine forgfältige, dem Wortlaut entfprechende Ver-
öffentlichung als berechtigt und notwendig angefprochen werden. 
I. Brief Keplers an Kämmerer, Bürgermeister und Rat der Stadt Regens-
burg, d. d. L i n z 30. A p r i l 1620, betr. W i d m u n g des Werks „Har-
monice M u n d i " für die Regensburger Ratsbibliothek. 2 
3 Seiten Text mit eigenhändiger Unterfchrift; auf der Rüdifeite 
AdrefTe mit Keplers Siegel fowie Vermerk der Regensburger Kanzlei . 
1 V g l . G o t t i n g . M a g a z i n d e r W i f l e n f c h a f t e n u . L i t e r a t u r , 1 7 8 1 ; B r e i t f e h w e r t , 
a . a . O . S. 2 2 5 ; R e i t l i n g e r — N e u m a n n — G r u n e r , a . a. O . S. 191 f . ( K o n z e p t ) ; 
F r i f c h , a . a . O . B d . V I I I . S. 9 2 7 f f . ; D e n k f c h r i f t des H i f t o r . V e r e i n s v o n O b e r -
p f a l z u n d R e g e n s b u r g , 1 8 4 2 . 
2 U b e r das i m O r i g i n a l i n R e g e n s b u r g e r h a l t e n e B u c h f. T e x t Se i te 77, 9 4 ; 
e b e n d o r t ü b e r das K o n z e p t z u d i e f e m S c h r e i b e n . 
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„Edle, Vefte, Hochgeachtete, Ehrnvefte, Fürfichte vnd Hochweife Groß-
günftige Herren, E . V . W . v n d Günften feind meine arme dienst iederzeit 
Bevor. 
Demnach ich von diefer Zeit hero, als E. V . W . vnd Günften mittels 
etliche nach Praag an den K e y : H o f f abgeordnete oder fonften Bey denen 
Bediente mich alda wie auch hernacher A n n o 1614 auff dem Reichstag 
khennen gelernet, vnd mir zue mehrmahlen Großgünftig zuegefprochen, i n 
meiner Aftronomifchen profei l ion, Datzue ich von Beyden Jüngft abge-
leibten Keyfern Bestellet ward, die fachen vmb ein guetes weiter gebracht, 
dann vnfern vorfahrern Bekhand geweft, in maiTen aus meinem Neuligft 
in Truckh verfertigten werckh Harmonice M u n d i gnuegfamer augenfchein 
fürhanden: Dahero zu hoffen, das folches ein werckh feyn werde, das 
auff die nachkhommen gebracht v n d perpetuirt werden folle: In mittels 
aber vnd anietzo aus Gottes verhengnus fchwere Khriegsläuffte einge-
fallen, v n d noch mehrere für der thür, durch welche nicht allein alle 
gewerbe gehindert, vnd das Bücher khauffen Bey manchem privato einge-
ftellet w i r d , fondern auch die authores, fcribenten, v n d dero gantze 
werckhe: vnangefehen fie i n Truckh gebracht, i n gefahr ftehen, fonderlich 
wann es dergleichen Materien feind, die fonften nit iedermans verstand 
oder erluftigung Bequemlich: alß habe ich vmb der Ehre Gottes wil len, 
die durchentdekhung feiner werkh in meinem Buech gefürdert w i r d , für 
guet geachtet, von demfelben werkh ein exemplar auff fchreibpapier Bey 
E . V . W . v n d Günften, als in einer anfehlichen vhralten des H . Römi-
fchen Reichs Statt Bibliotec vnter zue Bringen v n d gleichfam zue de-
ponirn. Diß vmb fo viel desto mehr, weil es am tag, das E . V . W vnd 
Günften fich vmb guete khünften hochrüemlich annehmen, mit hochge-
lehrten leuthen fich verfehen, vnd fonderlich diefer zeit folche haben, die 
da zue ablefung vnd vrtheylung diefes werckhs neben andern fehr wenigen 
nit übel qualificirt feind. 
Gelangt hierauff an E . V . W . v n d Günften mein vnterdenftlich bittdn, 
die wollen diß mein wolgemeint fürhaben mit hohen Günften erkhennen, 
v n d dem hiermit vnterdenftlich praefentierten Exemplar eine stell i n dero 
Bibliotec vergünnen, auch dero gelehrten anbefehlen, das fie über ver-
befferung v n d erweiterung der fo anfehnlichen Materien mier Ihre guet-
achten erthailen wollen. D a ß gereicht zur Ehre Gottes des fchöpffers, zue 
mehrem deflen erkhentnus aus dem Buch der natur, zue Beflerung des 
menfchlichen lebens, zue Vermehrung fehnlicher Begierd der Harmonien 
i m gemeinen wefen, Bey ietziger fchmertzlich übel khlingenten diflonanz, 
v n d Entlich auch zue E . V . W . v n d Günften gebührlichem ruehm, zue 
deflen erweiterung ich mich iederzeit danckhbarlich gefliffen zue feyn 
fchuldig erkhenne. Hiermit E . V . W . v n d Günften zue dem vnüberwind-
lichen fchutz des Allmechtigen Herrens der Heerfchaaren, vnd denfelb'en 
nebens mich zue Hohen Günften vnterdenftlich einbefehlend. D a t u m 
L i n z den 30. Apr i l i s . Anno. 1620. 
E . V . W . vnd Günften vnterdenftlich gefliflener, weiland Bayder 
R o m : K a y : M t e n : Rudolph! v n d Matthiae, vnd ietzo noch dero 
Löblichen Landtfchafft i n össterreich ob der Enß Mathematicus. 
Johan Keppler" 
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[Adreffe:] 
„Denen Edlen Ve l len Hochgeachten, auch Ehrnveflen Fürfichtigen vnd 
wolweifen, H e r r n Statt Cammerern Burgermaiflern v n d R a t h Des 
H . Römifchen Reichs Statt Regenspurg: Meinen Großgunftigen H e r r n . " 
[Kanzleivermerk:] 
„Präsent, den 19 M a y 1620. 
den 22 J u l y 6 goldgulden vehrung 3 bewilligt." 
II . Verzeichnis der bei der Uberfiedlung Keplers nach Sagan in Regens-
burg zurückgelaflenen „Vahrnuß", d. d. Regensburg 18. Juni 1628 
(s. S. 82, 96). 
2 Seiten Text , eigenhändig von Kepler gefchrieben; am R a n d 
links jeweils Einträge der K a n z l e i ; ein weiterer Kanzleivermerk auf 
der vierten Seite. 
„ V e r z a i c h n u ß 
Wölcher Geflalt Ich Johan K e p p 1 e r meine vnd den meinigen zu-
gehörige Vahrnuß i n anno 1628 den 8./18. Juny zu Regenspurg bey gutten 
freunden Behaltsweis hinterlaiTen. 
Erftlichen bey H e r r n Balthafar Guralten, meinem H e r r n Gevattern, 
damahls wonhafft i m Wünckhlerifchen Haus in der Wallerftraflen. 
Einen einglegten caflen mit auffgefeztem Schreibtifch drinnen 
30 fchubladen v n d ein Einfez Cäfllin mit zwaien Schloffen 
E i n fchwarzes wagen trüchlin, mit feinem Schloß verfehen, 
Darinnen Silbergefchmeid, M i r , v n d thails meinen zwaien in erfter 
Ehe erzeugten K i n d e r n Sufanna v n d Ludwigen gehörig, fampt der-
felben Schazgeltlin in einem gemahlten Cäfllin, Item Silbern gürtl, 
Ringe, Gnadenpfennige, Meines weibs hochzeitbecher, Perlencranz, 
dero v n d Iren mit mir erzeugten vieren Kindern Sebold, Cordula 
Fr idmair Hildeberten gehöriges Schaz vnd Götlgelt i n dreyen ver-
porgnen Schublädlen, alles zufamen gefchäzt vngefehrlich auff 
fiben Hundert gülden. A n dreyen Schuldbrieven viertaufent fünf-
hundert gülden. 
[Späterer K a n z l e i vermerk: „1628. 10 Junj hat fich 
erklert, das deme alfo fej, was aber darinen fei kenne 
er nit eigentlich wiffen."] 
A l f o bey der Frauen Fides H . D . Oberndorffers feiig wittib, meiner 
Frawen Gevatterin, in dero hauß gegen dem Bifchoffshoff über, 
Erftlich E i n einglegten nidern Caflen mit zwaien fchloffen ver-
wahret, fampt einer alten gelben Truchen, auch mit Irem Schloß 
verfehen, darinnen meiner Tochter Jungfrauen Sufanna Kepplerin 
zugehörige Leibs klaider vnd Leingewant, Seiden deckh Leinwat 
Stücklin v n d dergleichen. W e i l ermelte meine Tochter an Jezo im 
3 Verehrung. 
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Fürfll: Marggrävifchen Frauenzimmer zu Durlach in Dienflen, H a t t 
fie völligen Gewalt mit difen zwaien Stuckhen durch fich oder 
einen beglaubten Gewalttrager zu Handien, die zu eröffnen, oder 
gar abzuforderen. 
Ferners bey ehrengemelter Frawen D . Oberndorfferin ein braitte 
grüene, ein fchwarze nidere, v n d ein fchmale lange Raiß Truchen 
mit Iren dreyen Schloffen, drinnen das, mir vnd meiner Hausfraw 
gehörige Leingewant, Deckhen, Fürhenge, Leinwat, vnd etwas von 
Bette zugehörungen. 
[Späterer Kanzleivermerk: „1628 A d . 14 Junj erklert 
fich F r : D : Oberndorfferin das fie bemelte fluckh der 
zeit in handen hat, v n d von H n . Keppler feindt 
eingeliffert worden."] 
Drittens bey Hans Hal lern , Burgern vnd gewantfchneidern, meinem 
geweflen Haußherren, wonhafft beim flaifchhaus, ein weitter grüener 
Caflen von zwaien Stuckhen auffeinander gefezt, vnd mit zwaien 
Schloffen verwahret, drinnen mein übrige Bibliothec. Darneben ein 
Steig mit Globis v n d Mathematifchen Instrumenten, v n d was dem zu-
gehörig. 
E i n fchwarze Truchen mit Irem Schloß verfehen, drinnen mein Z i n 
v n d Meßgefchier, E i n V h r , v n d etliche eifene v n d meffene Inflru-
mentlen, vnd klaine Zugehörungen zu andern. 
Hierinnen hab Ich auch beygelegt die Schlüffel zu den ailff vorerwehn-
ten Schloffen, Den Schlüffel aber zu difer Truchen meiner würtin H a l -
lerin hinterlaffen. 
Im felbigen Hauß ein offen aichen faß, mit allerhand meffenen, eifenen, 
weißblechenen, hülzenen Kuchengefchier. 
[Späterer Kanzle i vermerk: „1628. 12 Junj erklert fich 
die H a l l e r i n das bemelte fluckh bey ihr weren."] 
Viertens bey der Frauen Catharina Frizingerin wittib zun Offen, in 
dero Vorder Gewölb eingeflelt ein Faß mit Betgewant, von 2 i n 
3 Centner fchwär 
[Kanzleivermerk: „Ingleichen die F r : Frizingerin."] 
Johan Keppler 
Mathematicus M p p r i a " 
[ N o t i z der Kanzle i auf der Rückfeite: „1628. 
H r n Johann Kepplern Mathemat: betr. 
pfent. 9 Junj ."] 
I I I . Inventar der Verlaffenfchaft Johann Keplers, d. d. Regensburg 
13. Dezember (alten Kalenders) 1630 (s. S. 86, 98). 
Titelblatt und 15 Seiten Text mit einigen Anmerkungen und 
einem fpäteren Zufatz auf befonderem Blatt. 
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„ I N V E N T A R I U M . 
Weylandt deß Edlen, Ehrnveften vnd Hochgelehrten, H n . Johann 
Käplers, R o m : K a y : M a y : auch Ihr Fürst: Gden. von Friedtlandt, w o l -
bestehen Mathematici, feel: verlaiTenfchafft. 
S U B A N N O 1630. 
I N V E N T A R I U M . 
Z u wieflen fey menniglichen, das anheunt dato, den 13 Monatstag 
Decembris, A . 1630, weylandt des Edlen, Ehrnveften vnd Hochgelehrten 
H e r r n Johann Käplers, R o m : K a y f : M a y : auch Ihr Fürftlichen Gnaden 
von Friedlandt Wolverordneten Mathematici, in Hyllebrandts B y l l i H a n -
delsman behaufung, feel: ligendte verlaiTenfchafft gemeiner Statt Regens-
purg Ordnung, herkommen v n d gebrauch nach, i n beyfein Chriftophen 
Radauers, Chriftophen Schorffens beeder Inventierer, vnd Wolffen 
Schilttenbergers Inventierknechts inventiert, v n d befchriben worden. 
P a a r f c h a f f t . 
22 gannze Reichs Tahler. — Mehr n fl. wegen verkauften Roß. So 
Hil leprandt B y l l i , noch bey lebzeiten des verstorbnen feel: empfangen, 
vnd folches ins künfftig begehrt zuverrechnen. 
1 gülden Pfening, wigt: 42 Ducaten. 
Mehr 1 gülden Pfening, wigt 8 Ducaten. 
2 Rofenobl 4 . — 1 Schieffnobl 4. 
55 einfache Ducaten 
[Zufatz: „Davon den Inventierern, wegen verrichter obfignaon, vnd 
Inventur geben worden 1 Stuckh."] 
1 falfchen Z i c k h i n 5 . 
1 gülden gnaden Pfening mit Herzogs von Friedlandts büldnus, 4 De-
manthn, v n d einem anhanden perl. 
1 rundt gülden gnaden Pfening mit deß Bifchoffs von Augspurg Wappen. 
A n Münnz 2 fl 
[Zufatz: „Davon dem Cancilliften v n d Inventierern, wegen verrichter 
ofignäbn v n d Inventur 1 f l . 20 k . " ] 
1 fchlechten halben Tahler. — 1 fchlechten Sechspazner. 
S i e l b e r g f c h m a i d t . 
N i h i l . 
R i n n g. 
Deß verstorbnen H n . feel: flelbern Pettfchier Ring . 
4 R o f e n o b e l u n d S c h i f f s n o b e l f i n d e n g l i f c h e G o l d m ü n z e n (7,7 g G o l d ) m i t 
d e m B i l d d e r R o f e b z w . d e r D a r f t e i l u n g des e n g l i f c h e n K ö n i g s i n e i n e m S c h i f f . 
5 Z e c h i n e . 
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K 1 a i d e r. 
i fchwarz Wullen M a n t l . — i fchwarz Wullen Leibrockh, mit rauhem 
fuetter. — i fchwarz Wullen Wames. — i leinen abgenehet Nacht-
hembdt. — i wullene Hauben, mit rauhem fuetter. — i braunn baar 
Sockhen. — i Fülzhuett. — 2 baar handtfchuch. — 1 Kampfuetter 6 . — 
1 Fehleiß. — 1 Pufazn. — 1 alt lederne Gürttl. — 15 Schlüeßl. — 
1 Waxftöckhl. 
R ü ft u n n g. 
1 Wehr fambt dem gheng. — 1 Piftohl, fambt der Hulff ter v n d Pulver-
flafchn. — 1 baar Stiff l . — 1 baar Sporrn. 
P ö t t g w a n n d t . 
1 barchet 1 ~ , , 
1 federickhen? f De&hpett. 
2 leinen Polfter. — 1 barchet Küeß. 
L e i n e n g w a n n d t . 
1 Leilach. — 2 hembder. — 1 baar Schlaffhofen. — 4 Vberfchleg. — 
2 baar handtezl 8 . — 4 fazenetl 9. — 1 baar ftrimpff. — 3 Stückhel 
Schlefingifch Tifchgewanndt. — 1 Stückhel Schlayher. — 3 dickhe 
Krägn. 
B ü ch e r. 
4 i n quart, v n d weiß pargament gepundtene bücher, die Ephemerides 
novae motuum coelestium intituliert. 
57 vneingepundtene ejusd. t i tul i . 
16 vneingepundtene Exemplaria in folio, Tabulae Rudolphinae Johann 
Käpleri Mathematici. 
Mehr 18 in folio. — 15 in quart. — 36 in octav. — 4 i n sedet. — 
alle gepunden. 
[Zufatz: „ N B . " ] 
S ch u 1 d e n. 
Hi l leprandt B y l l i , Methhandlern alhie, ift man über das geldt fo er 
empfangen, wie vorn vermeldt laudt einer fonderbaren fpecification 
nach. — : 
Johann Georg Peuttel Apotheckhern laudt Zetls. — : 
6 K a m p - f u e t t e r i ft v i e l l e i c h t e i n e A r t W o l l f u t t e r ( v g l . K a m m g a r n ) . M ö g -
l i c h e r w e i f e h a n d e l t es f ich h i e r u m e i n e w o l l e n e ( R e i f e - ) D e c k e . 
7 B e t t z i e c h e . 
8 h a n d t e z l find w o h l H a n d f c h u h e ; „ t e z l " v i e l l e i c h t e i n e U m b i l d u n g v o n 
„ t a z z e n " . 
9 f a z e n e t l b e d e u t e n h i e r j e d e n f a l l s S c h n u p f t ü c h e r , a n f p ä t e r e r S t e l l e H a n d -
t ü c h e r . 
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G e g e n f c h u l d e n . 
Bürgermeister v n d Richter auch Vertre ter in der alten Eyfenhandlungs 
Gefeelfchafft der Statt Steyer, laudt einer obligaön die Michaelis 
A . 628 1000 fl. 
Sambt andern beygelegten zue der fachen gehörige Abfchrifften. 
M a r i a B i l l i n , laudt Schuldtfcheinls, sub ao 1628. d. 12t. January . 22 fl. 
Darumben befündt fich ein Zetl sub ao 628. d. 10. Juny, fo man noch 
dran fchuldig fein fol 6 fl. 38 k. 
W o l f f H e l z l , Burger v n d Leinweber der Statt Grießkirchen, laudt obligaön 
d. 12t. February A . 1618 50 f l . 
Balthaufer Greilich, laudt eines Scheinls, absq. äo et die datiert. . 6 f l . 
Gemeine Landtfchafft des Erzherzogthumbs össterreich ob der Ennß ver-
ordnete, laudt Ambts Recognition. sub ao. 628 d. 4. Ju ly . 1500 fl. 
V o m K a y f : Rudolpho 2do hochlöblichster gedechtnus, gnadenbrieff, geben 
Prag d. 29t. Apr i l i s , A . 1610. deß Römifchen im 35t. deß Hungerifchen 
im 38t. des Behemifchen auch i m 35t. 
p 2000 Reichs Tahler. 
Darbey 1 quittung von Johann Hueber R o m : K a y : M a y : Rath vnd 
Hoffzahlmaifter, fo er H : Stephan Schmidt zu fein deß Ceplers handen 
vnd contentierung vbernohmen v n d empfangen, sub A . 1610. d. 26t. 
Augusti p 2333 fl. 
E i n Anweifungsbrieff von Ihr R o m : K a y : M a y : Ferdinando 2do: an die 
Statt Nürnberg p 4000 fl. 
an V l m 2000 f l . 
sub dato d. 5. Apr i l i s , A . 628. 
E i n Anweifungs Copia von Ihr R o m : K a y : M a y : an Herzog von Friedt-
landt, sub dato d. 10. M a y . A . 628. p 11817 fl. 
B r i e f f l i c h e V r k h u n d t n . 
3 verpettfchierte Schreiben, ains an C a r l Gaffer feel: daß andere die Frau 
Pfefferin. 
In einem fasciculo, mit H n . Käplers feel: aigner handt allerhandt ge-
fchriebne memorialia, verzeichnusn v n d zuegefchickhte Mißiv. 
2 V . Herzog von Friedlandt verfchloflene Schreiben, daß eine dem Edlen 
Gestrengen H n . Reichartn von Wallmeradt R o m : K a y : M a y : H o f f 
Cammerrath v n d Commiflario gehörig. 
Daß ander H . Johann von Oberkamph R o m : K a y : M a y : Reichshoff Rath 
vnd Commiflario. 
Mehr 1 vneröffnet mißiv an den Edlen Gestrengen Johann von Befchn, 
dabey 2 Kraußn fo vorn gefezt, 12 Reichs Tahler aber feindt nicht ge-
funden worden. 
1 gefertigter Volmachts Schein mit H n . Keplers feel: handt vnterfchrifft 
v n d Pettfchafft, wegen 11817 fl. Kayferlich anforderung i m Halber-
ftättifchen einzubringen. 
1 quittung p. 100 fl. in Abfchlag wegen bey Herzog von Friedtlandt 
habender jehrlichen vnterhaltung. 
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Mehr ein quittung p. 120 fl. von 2000 fl. in einer löblichen Landt: E i n -
nember Ambt dargeliehen, mit Bartholomaei deß 1629t. jahrs ver-
fallenen Intreße. 
E i n quittung p. empfang von 2000 fl. in einer löblichen Landt: Einnember 
Ambt dargeliehenen hauptfumma, eines Jahrs Intreße, mit St: Bartho-
lomaei deß dreyfigften verfallen J . e. . . . 120 fL 
Mehr 1 quittungen p. empfang p. 1500 fl., fo in einer löblichen Landt-
fchafft Einnember A m b t dargeliehener hauptfumma benantlichen 90 fl. 
mit St: Bartholomaei, deß 629. Jahrs verfallenen eines Jahrs Intreße. 
Mehr 1 quittung p. empfang von 1500 fl. hauptfumma fo in einer löb-
lichen Landt: Einnember A m b t dargeliehen, eines mit St: Bartholomaei 
des dreyfigften verfallenen Intreße von einem Jahr J . e. . . 90 fl." 
[Nachtrag auf befonderem Blatt: 
„ N B . 
O b zwar w o l diefe in hac parenthesi gefchloiTen Theologifche Bücher, 
d. 13. X b r i s A . 630. hieher verzeichnet, vnd man eben damals, (alß ob 
folche, weils in Hiel l iprandts B i l l i behaufung, neben gemelten H n . Cäplers 
feel: verlaiTenfchafft, in einem mitt lem Väßl geftanden, auch zu der ver-
laiTenfchafft gehörig) vermaint: So hat fich doch Sambstag d. 10. /bris 
A . 631 der Ehrwürdig v n d Wolgelehrte H : Cafpar A m m a n gewefter 
Pfarrer zue Reichebach, in der C h u r f : Pfa lz , bey dem Edlen, V . E . F. E . 
H : v : W : Cammer Ambts V e r w a l t e r , H e r r n Hyeronymo Perger, gehör-
famblich angemeldt, Ihm folch fein Väßl fo per errorem, hieher geführt, 
v n d inventiert worden, grossg. folgen zu laflen welches Ihme alsbaldten 
in gegenwarth, der hierzu verordneten Inventierer, Überantwort, v n d 
zuegeftelt worden; Deß H n . Cäplers Vaaß feel: aber, darinnen allerhandt 
Mathematifche bücher follen fein, v n d dafür eben dickh bemeltes zu i n -
ventieren, v n d zu befchreiben, ift hergeben worden, befindt fich der Zeit 
noch vninventierter, in Ihr Ehr. W e y : H e r r n Johann Franckhen deß 
Innern Raths alhie, gueter V e r w a h r u n g . " ] 
I V . Inventar der Verlaflenfchaft der Frau Sufanna Kepler, d. d. Regens-
burg 27. Februar (alten Kalenders) 1637 (s. S. 89, 99). 
Titelblatt und 15 Seiten Text mit einigen Anmerkungen der 
Kanz le i . 
„ I N V E N T A R I U M 
Waylanndt der Vielehrntugentfamen Frauen Sufannae Keplerin, auch 
waylanndt des Ehrnveften vnd Hochgelehrten H e r r n Johann Keplers. 
R o m : K a y : M a y : wolbeftelten Mathematici, hinterlaflenen W i t t i b , feel: 
verlaiTenfchafft. 
S U B A N N O 1 6 3 7 . 
I N V E N T A R I U M . 
Waylanndt der Vielehrntugentfamen Frauen Sufannae Keplerin, W i t -
tib, feel: verlaiTenfchafft den 27t. February, ao 1637. Gemeiner Statt 
Regenspurg Ordnung, herkommen vnd gebrauch nach, in beyfein T o b i a 
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Gemaltes Wappen des D r . L u d w i g Kepler 
aus d e m u n t e r m 9. A u g u f t 1634 d e r S t a d t R e g e n s b u r g g e w i d m e t e n 
E x e m p l a r d e r R u d o l p h i n i f c h e n T a f e l n . 
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i . J o h a n n K e p l e r 
( B r i e f aus L i n z , 3 0 . 4 . 1620) 
2. D r . L u d w i g K e p l e r 
( S c h a d l o s v e r f c h r e i b u n g , R e g e n s b u r g , 
2 3 . 8. 1638) 
3. D r . J a c o b B a r t f e h 4. S u f a n n a K e p l e r i n 
( S c h a d l o s v e r f c h r e i b u n g , R e g e n s b u r g , 21 ./31. 10. 1631) 
5. L o r e n z G r i e ß m a y r 6. L o r e n z P e r c k h a m e r 
( S c h a d l o s v e r f c h r e i b u n g , R e g e n s b u r g , 21 ./31. 10. 1631) 
Siegel von den in der Kreisbibliothek zu Regensburg aufbewahrten 
Kepler-Urkunden. 
( D i e S i e g e l find v e r g r ö ß e r t . ) 
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Rauchwolffens Inventierers, vnd Wolffen Naimers Inventierknechts, i n 
ventiert vnd befchrieben worden. 
L i g e n n d t e g ü e t t e r . 
Wegen der ligennden Grundt ift; der Zeit niemandt vorhanden geweft, 
der gründlichen Bericht hett geben können. 
P a a r f c h a f f t . 
28. fl. So bey der obfignäön der Frau Doctorin Marchtrenckherin wegen 
allerhandt Außgaben in handen gelalTen worden. 
Mehr hat die Frau Marchtrenckherin von Ihr Gnaden Frauen Poten-
tiana G a l l i n , geborner Reifcherin wegen Ausftendigen Intereße empfangen 
1 2 0 fl. fo künfftig zu verrechnen. 
Beeder Kinder 
Schazgeldt 
S c h a z g e l d t . 
1 ganzen Rofenobl. 4 
i Schieffnobl 4 p. 3 fl. 
1 doppelten- J 
5 einlache- J 
3 goldtgulden 
1 gülden Pfening mit C a r o l i . V . bildtnus 45 Ducaten. 
1 gülden Pfening 8 Ducaten. 
1 gülden Pfening mit Wahlnfteiners bildtnus an einem R i n g l mit 4 De-
manthn 13 Cronnen. 
1 gülden Pfening mit Wolffen Wilhelms bildtnus an einem örl 
5 ! Cronnen. 
1 gülden Pfening mit Friderich Pfalzgravens bildtnus . . 5 ! Cronnen. 
Des Töchterls 
Annae Mariae < 
Einpündt geldt 
Beeder Kinder 
Schazgeldt 
1 doppelten- 1 ^ 
1 einfachen- J ucaten. 
1 halben Rofenobl 4 . 
1 Reichsviertl 
Reichs-
gulden 
6 gannze 
7 halbe-
1 viert l-
1 ganzen 
1 halben-
A n allerley Münz 
3 M a r z e h l 1 0 
10 rundt: 
5 viereckhete 
Tahler. 
. 4 fl-
| flelberne pfening 6 Loth. J q. 
1 0 M a r z e h l = M a r c e l l o , v e n e t i a n i f c h e S i l b e r m ü n z e , g e n a n n t n a c h d e m D o g e n 
M a r c e l l o ( 1473/4) , b i s 1550 g e p r ä g t . G e w i c h t c a . 3 g . 
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr00635-0049-0
S i e l b e r g f c h m a i c l t . 
i großen Hoffbecher fambt dem Deckhl mit getriebner 
arbeit 4 M : 2 L : 1 q . 
1 klienern dergleichen fambt dem Deckhl 1 M : 11 L : J q . 
1 klienern dergleichen i M : 4 L : — . 
1 becher mit ablangten 1 1 knorn fambt dem Deckhl 
I n - v n d aussen . 1 M : 8 L : 1 q . 
verguldt 1 1 doppelt Gfchierl mit dem Deckhl 1 M : 7 L : | q. 
1 Palleten becher 1 2 1 M : 2 Loth — . 
1 fpizbecher 1 M : — . 
1 dergleichen von gefrorner 1 3 arbeit . . — . 13 L : 2J q . 
1 dergleichen von gefrorner 1 3 arbeit . . . 14 L o t h . 
1 fpizbecherl 11 Loth J q. 
fielbern verguldt abgliedte giert! 15 L : 2J q . 
W a i n e r l 1 4 mit fielber bfchlägen, auff 6 L o t h . 
R i n n g. 
N i h i l . 
P a t e r n o s t e r v n d g i e r t l p o r t n . 
N i h i l . 
K 1 a i d e r. 
1 blindt damaft Mantel mit Feibern Außfchlegen, v n d Fehennb 1 6 fuetter. 
1 alt Legaturen Mäntel mit Fehennehmen 1 6 fuetter v n d Mäderen 1 7 A u ß -
fchlegen. 
[Vermerk der Kanzle i für beide Stücke: „d. 27t. J u l y äo 1637. 
der Frauen Marchtrennckherin wegen fimmerung 1 5 hervor gelaflen."} 
1 guet damaft Mäntel mit 6. feiden Schnürn, vnaußgemacht. 
1 alt braunn Perpetunnen 1 8 Rockh. 
1 alt fchwarz blindt damaften Rockh. 
1 fchwarz damaften Rockh mit 8 feiden Schnirn. 
1 Taffet Vortuch. 
1 blindt damaft Pri f t l . 
2 f E i n fchwarz gueten Damaft. 
3 ! E i n blinden Damaft. 
[Kanzleivermerk: „den 27t. Ju ly ao 1637. den Kindern zu ver-
schneiden hervor gelaflen worden".] 
1 rauch gefiettert zeigene Nachtschauben. 
1 1 a b l a n g t e n = . o b l o n g ( l a n g g e f t r e c k t ) . 
1 2 „ p a s s i g " = . g e r i p p t . W o h l e i n m i t Z ü g e n g e f c h m ü c k t e r B e c h e r . 
1 3 „ g e f r o r e n " i m G e g e n f a t z z u r f o g e n . „ g e f c h w i t z t e n " A r b e i t . 
1 4 W a n n e . 
1 5 L ü f t u n g . 
1 6 g e f ü t t e r t m i t P e l z v o m F e h . 
1 7 M a r d e r . 
1 8 p e r p e t u u s = . b e f t ä n d i g ; e i n f e h r d a u e r h a f t e r Z e u g , e i n e A r t S e r g e . F ü r 
f r d l . B e r a t u n g g e b ü h r t H e r r n D i r e k t o r K e r b e r i n R e g e n s b u r g b e f o n d e r e r D a n k . 
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Mehr 
i fchwarz Englifch Wullen M a n t l , mit guet Sameten Außfchlegen vnd 
Kragen. 
i guet fchwarz damaft Manns Wames. 
i feidenrupffen zerftochen Manns Wames. 
R ü ft u n n g. 
i alt roftich Piftohl. — i alte Huelfftern. 
T e p p i c h v n d P a n n c k h p ö l f t e r . 
i altn Nürnberger Tifch Teppich, 
i leinen abgenehete deckh. 
i fchwarz leinen Vorhang auff 6 E i n . 
1 alten Spahlier auff 5 E i n . 
2 Stückhl Teppichendt zu einem Seßl. 
Zwilchen vnter-
zwilchen deckh 
leinen dito, 
barchet Kieß 
Pett 
P e t t g w a n n d t . 
Mehr 
barchet vnter-
leinen deckh-
barchet- 1 £ j e ß 
leinen- J 
Säckhel mit federn. 
Pett 
Bey der Inventur 
hervor gelaflen 
worden 
Mehr 
Zwilchen vnter- 1 
barchet deckh- j 
b a ^ e t - I p o l f t e r 
Zwilchen- J 
lendtpolfter 
Pett. 
F l a c h s v n d G a h r n . 
30 ß Flachs. 
L e i n e n g w a n n d t . 
A n einem Stückhl Tifch fazenetl 9 von fues arbeit 3 2 Duzet. 
A n einem Stückhl flächferne Leinwadt 15 E i n . 
[Kanzleivermerk: „Ift den 2 Kindern zu verfchneiden hervorge-
laffen worden."] 
11 E i n blau Cölnifchen an 2 Stückhein. 
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2 Trümbl Zwilch j E i n . 
5 baar Leilacher mit fpiz vnd portn. 
i Cölnifch- 1 p | 
3 leinene- J e | 
5 leinene Polfter- \ Ziehen 
3 außgenehete- ) I 
5 andere fchlechte/ K i e l S n J 
i mit feiden außgenehet Confeckh Tuch, 
i leinen Vorhang fambt dem Crannz. 
i badtmantl. — 5 Pri f t l . — 6 fazenetl 9. 
P e t t f ä t t , K ä l t e n v n d T r u c h e n . 
1 grienn angeftrichene Truchen. 
2 gefier: Truchen. 
1 nidern Kaftn mit 2 Tühren. 
1 weißen Speiß Kalten mit Schubladten vnd 2 Tühren. 
1 nidern Kaftn mit 2 Tühren v n d eingelegtem holz. 
1 nidern Käftl mit 1 Tühr drauff ein Schreib Tifch mit Schublädtn. 
1 grienn angeftrichen nidern Pettftöttl. 
Z i h n n g f c h i e r . 
6 8 ß 
M e f f i n n g. 
8 ß 
1 Mersner fambt dem ftrempfl. 
K u p f f e r g f c h i e r . 
1 Badthafn, auff 5 
K u e c h e n g f e h i e r . 
3 Pfänl. — 1 blechern Trüchterl. — 12 hilzerne Teller. 
B ü e ch e r. 
2 in folio. — 1 in quart. — 2 in groß octav. — 3 in ovtav. 
G e t r a i d t \ 
G e t r a n n c k h ! N i h i l . 
V i e c h v n d R o ß J 
S ch u 1 d e n. 
In ein E r b : Steyer Ambt . — . 
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G e g e n f c h u l d e n . 
M a r i a Tudimännin laut obligaön ao 1636 d. 16t. M a y . . . . 43 fl. 
Darumben p. hypotheca 
1 becher fambt dem deckhl 20 L o t h . 
2 becher 20 L o t h . 
1 flafchn giertl I 2 L o t h . 
24 güldene R o f f n 1 9 , davon die Tuchmännin fchon 14 Stuckh von der 
verstorbnen Frauen feel. empfangen, die übrigen feindt auff ein 
Stirnpendl gehöffter noch vorhanden. 
2 güldene Ring , drundter einer mit eim rothen fteinl, der ander 
zwiefach. 
5 fielberne Pfening, drundter einer verguldt. 
Bertlme qurtterers 2 0 Fragners Ehewirthin 12 fl. 
Ihr Gnaden Frau Potentiana G a l l i n , geborne Reifcherin . . . . 500 f l . 
D a v o n hat die Frau Marchtrenckherin die Intreße empfangen, wie 
vorn in der Rubric Paarfchafft zue fehen. 
[Späterer Kanzleivermerk: „d. 27t. J u l y äo 1637 ein Scheinl wegen 
der 500 fl. von Ihr Gnaden Frauen Potentiana G a l l i n , auß bevelch 
H n . Statt Cammerers H n . D r . Stephan Marchtrenckhern auß der 
verlaflenfchaft eingehendigt."] 
E i n löbl: Lanndtfchafft ob der Ennß, laudt obli-
gaön Lünz die Bartholomaei ao 1615 2000 fl. 
Hannß Eifenhofer Mezger v n d Burger alhier 
Solches ift der W i t t i b laudt Schuldtfcheinls 30 fl. 
feel: v n d Ihren K i n - { W o l f f H e l z l Burger v n d _Leinweber_der Statt 
dern so noch im Leben. Grießkirchen laudt obligaön sub ao 1618 d. 
12. February 50 fl. 
Burgermeifter v n d R a t h der Statt Kempten, laudt 
obligaön sub ao 1625 d. 7. J u l y . . 2000 fl. 
1 Vidimus sub ao 1634 den 28t. M a y . auff die Frau W i t t i b feel: vnd 
Keplerifche Erben gefielt p: 12694 fl. 
B r i e f f l i c h e U r k h u n d t n . 
Frauen Sufannae Keplerin feel: geburthsbrieff. 
1 Paaßbrieff auff die Frau W i t t i b lautendt, von der Statt Franckhforth. 
1 gefertigte hayraths Notthuel . 
H n . Käplers feel: Inventarium, T h e i l l ibell , v n d Vergleich, zwifchen der 
Frauen W i t t i b , erfter v n d anderer Ehe kindern, sub ao 631 d. 30 9bris 
datiert. 
Keplerifch Codici l ls C o p i a . " 
1 9 Rofen. 
2 0 V e r b e f f e r t aus G u r t t e r e r . 
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